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Seebrise Aktion

Was ist dieses Jahr an Weihnachten besonders?

Dieses Jahr war anstrengend und ungewöhnlich für uns. Viele 
direkte Begegnungen haben nicht stattgefunden oder sind 
sehr klein ausgefallen. So ist es nun auch in der Weihnachts‐
zeit.

In den Adventswochen hatten die Menschen immer viel Hektik 
und sind von einer Weihnachtsfeier zur anderen gehetzt. Man 
kam nie zur Ruhe. Spontan wurde man zum Weihnachtsmarkt 
eingeladen und und … dieses Jahr???? Man kann zur Ruhe 
kommen und hat mehr Zeit für die Familie, auch wenn es nur 
im kleinen Kreis stattfinden sein darf. Am Adventskranz wird 
jetzt vielleicht öfter die Kerze angezündet und man hört viel‐
leicht auch mehr Weihnachtsmusik oder eine nette Weih‐
nachtsgeschichte wird laut 
vorgelesen. Jeder ist in dieser 
Zeit vielleicht ein bisschen 
kreativ. 

Unser Verein Seebrise e.V. 
wünscht Ihnen eine schöne 
Adventszeit und eine besinnli‐
che Weihnachtszeit. Kommen 
Sie gesund in das neue Jahr.

Seebrise e. V.
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Seebrise Aktion

Hallo liebe Kids,

wir melden uns einmal wieder. Viele Senioren und Seniorenin‐
nen, sowie Bewohnern von Pflegeheimen und Einrichtungen 
werden die Auftritte von Kindern mit Adventsgedichten und 
Liedern sehr vermissen. Dieses ist auch für euch Kindern be‐
stimmt schade, denn ihr habt euch immer gefreut, wenn ihr 
den Menschen ein Leuchten gerade in dieser Zeit geschenkt 
habt. Damit dieses nicht ganz verloren geht, wollen wir ein Vi‐
deo drehen. Gemeinsam schaffen wir es, wenn jeder von euch 
uns ein kleines Weihnachtsgedicht, eine kleine Geschichte, 
oder ein Weihnachtslied, oder vielleicht nur liebe Grüße per 
Whatsapp schickt. Ein kleiner Film wird dann davon zusam‐
mengeschnitten und unser Pastor Rohrmann zeigt ihn dann im 
Seniorenheim Nis Puk in der Weihnachtszeit auf einer großen 
Leinwand.     

Einsendeschluss ist der 3. Dezember. Hoffentlich bekommen 
wir schöne Einsendung. 

Lieben Gruß Seebrise e. V.   
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Seebrise Aktion

Klassenfahrten und Freizeiten fielen der Corona-Situation zum 
Opfer. Da wollte Helga mit der Seebrise wenigstens in den 
Herbstferien einen Tagesausflug anbieten. Und sie hatte auch 
gleich ein passendes Ziel: Das Hamburger MINDWAYS 3D 
Trickart-Museum in der Hamburger Meile, das erst in diesem 
Jahr geöffnet hatte.

Gemeinsam mit der Konfirmiertengruppe um Pastor Gerald 
Rohrmann, die ja ebenfalls um ihre Abschlussfahrt gekommen 
war, aber jetzt nach der Konfirmation sich noch einmal zu ei‐
nem Tagesausflug traf, ging es gemeinsam nach Hamburg. 
Verstärkt war das Team durch Bürgermeister Christian Nissen,  
Ehefrau Anna und Sohn Keno. 

In Hamburg gab es erst einmal Gelegenheit für eine Mittags‐
stärkung, dann ging es in die Hamburger Meile zum Museum. 
Das Besondere des Museums ist, das es lauter perspektivisch 
gemalte, recht verrückte Bildmotive hat, die, mit der eigenen 
Handykamera aufgenommen, dreidimensional werden. Bei der 
Bildbearbeitung am heimischen 
PC kann man dann noch besonde‐
re Effekte, Gegenstände und an‐
deres in das Foto einarbeiten. Vor 
Ort kann man sich allein oder mit 
mehreren in die Bildmotive hinein‐
stellen, so dass es aussieht, als 
würde man selber nun im Tretboot 
in Seenot sitzen oder auf dem ge‐
öffneten Maul des Haies balancie‐
ren.
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Seebrise Aktion

Nachdem alle Fotos gemacht waren, startete dann noch 
manch ausgedehnte Shoppingtour durch Hamburger Geschäf‐
te, bis wir abends mit vielen Eindrücken erfüllt uns wieder auf 
den Heimweg machten (Text Gerald Rohrmann).
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Seebrise Aktion

Bastelaktion für das Landhaus Nis Puk

Damit die Senioren im Pflegeheim Nis Puk ein bisschen Ab‐
wechslung haben, haben wir uns überlegt, vielleicht freuen sie 
sich über kleine Herbstgestecke. Fleißig ging es dann an die 
Arbeit. Mit dem Hygieneabstand und Desinfektionsspray ging 
es auf dem Mehrgenerationenspielplatz an die Arbeit. 12 klei‐
ne Gestecke wurden angefertigt. Mit Lichterketten und Kasta‐
nien verschönert. Alle Kinder hatten sichtbar Spaß. Anschlie‐
ßend ging es nach Klanxbüll in das Pflegeheim. Die Gestecke 
wurden in den Eingangsbereich gestellt und dann von dem 
Personal in die einzelnen Zimmer und Gemeinschaftsräume 
verteilt.
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Seebrise Aktion

Von Beate Ostmann erhielten wir einige Tage später diese 
Mail:

Liebe Frau Christiansen, 

ich möchte mich im Namen der Bewohner des Landhauses 
Nis Puk herzlich für die niedlichen Herbstlichter bedanken, die 
sie gebastelt haben.

Wir haben uns sehr darüber gefreut und immer wieder kann 
man die Kastanienfiguren in die Hand nehmen und 
betrachten!:-)) 

1000 Dank und liebe Grüße 
Bleiben Sie gesund!!
Beate Ostmann 

Jetzt Anfang Dezember werden wir die Gestecke wieder abho‐
len und sie dann weihnachtlich gestalten und wieder dort hin‐
bringen. Danke an alle die an diesem Projekt mitgewirkt 
haben.

Seebrise e.V.
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Seebrise Aktion

War das eine Abwechslung in diesen ja auch noch oder wieder 
neu von Corona geprägten Herbstferien: Mit Helga und der 
Seebrise und Kids ging es auf herbstliche Entdeckertour. Treff‐

punkt war am Bahnhof in Niebüll 
– wir stiegen ein in den Wagen 
der NEG. Für einige Kinder war es doch wirklich die erste Ei‐
senbahnfahrt, und dann noch ohne Mama oder Papa mit 
dabei! Vorbei ging es an der dänische Schule, die einige trotz 
Ferien sofort erkannten: Schaut mal, da gehen wir zur Schule!

Ausstieg Dagebüll. Abstecher ans Wasser. Die Sonne schien, 
na ja, Badesachen hatten wir trotzdem alle nicht dabei. Dafür 
war Muschelsammeln angesagt. Frische Luft macht hungrig, 
Meeresluft sowieso, da war die Einkehr ins Bistro am Fähran‐
leger zu Pommes genau richtig! Die schmeckten gut! 
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Und dann warteten wir auf den Autotransfer Dagebüll-Neu‐
galmsbüll: denn Ernst von Schwichow hatte zum Kastanien‐
sammeln und -basteln zu sich eingeladen. Helga war mit allen 
dafür notwendigen Materialien und Werkzeugen ausgestattet. 
Und es gab reichlich Kastanien zu 
finden! Jungs gegen Mädchen 
hieß der ausgerufene Wettbewerb 
im Kastanien-Sammeln – fragt 
mich nicht, wer da gewonnen hat, 
beide Gruppen hatten viele Kasta‐
nien zusammen. Und wunderbare 
künstlerisch wertvolle Figuren ent‐
standen unter fachkundiger Anlei‐
tung!

Der Tag verging viel zu schnell. Es 
wartete schon der Autorücktransfer 
nach Dagebüll. Dort lud Helga im 
Auftrag der Seebrise noch zu ei‐

nem stattlichen Eis ein. Und dann 
ging es noch einmal in den Zug, die‐
ses Mal in die andere Richtung nach 
Niebüll!

Was für eine schöne Abwechslung 
mitten in den Herbstferien! Danke an 
die Seebrise und Helga und ihr Team. 
Für die Kinder war es, wie ich mitbe‐
kam, unvergesslich schön (Text Ge‐
rald Rohrmann)!

Seebrise e. V.
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Seebrise Aktion

Hallo liebe Kids,

Weihnachten ist dieses Jahr anders als sonst die Jahre. Das 
große Backen im Rewe-Markt fällt aus. Leider auch bis jetzt 
der Kino-Besuch. Doch damit keine Langeweile aufkommt, 
könnt ihr uns euer selbstgemaltes Weihnachtsbild in DIN-A 4 
Größe zukommen lassen. Wir haben uns für die eingesandten 
Bilder eine Überraschung überlegt. Also nichts wie ran. Ein‐
sendeschluss ist der 15. Dezember 2020. 

Liebe Grüße Helga  
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Seebrise Aktion

Nächstenliebe

Unter Nächstenliebe versteht man die innere Einstellung, aus 
der heraus jemand bereit ist, seinen Mitmenschen zu helfen, 
Opfer für sie zu bringen.

Nächstenliebe ist gut für die körperliche Gesundheit. Anderen 
Menschen gegenüber etwas Freundliches zu tun, stärkt das 
Immunsystem.

Mit den gelben T-Shirts machen wir auf dieses aufmerksam. 
Gerade in dieser Zeit benötigen viele Menschen Hilfe. Egal in 
welcher Form.

Seebrise e. V. 
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Seebrise Aktion

Feuerwehrauto

Ein richtiger Hingucker ist es geworden!

Wer in den letzten Wochen auf dem Mehrgenerationenspiel‐
platz in Emmelsbüll-Horsbüll gewesen ist, hat es gesehen.

Das Feuerwehrauto wurde generalüberholt. Unser Gemeinde‐
arbeiter hat sich richtig ins Zeug gelegt und viel erneuert. Vie‐
len Dank dafür. Den Anstrich übernahm ein Bürger aus der 
Gemeinde. Auch ihm möchten wir für seine Arbeit danken. Es 
ist nicht immer selbstverständlich, dieses in der Freizeit zu ma‐
chen.

Die Kinder und Eltern werden es Euch danken.

Seebrise e.V.
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Seebrise Aktion

Beleuchteter Adventskalender

Wer im Dezember nach Lübke-Koog fährt, wird feststellen, 
dass das Gemeindehaus jeden Tag immer mehr abends 
strahlt. Dort wird jeden Tag ein Fenster mehr erstrahlt. 24 
Fenster wurden im Gemeindehaus dafür ausgewählt. Jedes 
Kind wurde ein Fens‐
ter zugeteilt. Die Auf‐
gabe war es, es mit 
Fensterkreide zu be‐
malen und mit einer 
Lichterkette zu verse‐
hen. Natürlich durfte 
immer nur eine Fami‐
lie zurzeit in das Ge‐
meindehaus, da man 
sich an das Hygiene‐
konzept halten muss‐
te. Es ist ein schönes 
Ergebnis erzielt wor‐
den. Ein Ausflug in 
den Koog lohnt sich. 
Parken Sie doch ein‐
mal Ihr Auto den vor 
dem Gemeindehaus 
und gehen Sie dort 
herum. Viele Kunst‐
werke sind zu be‐
wundern. Es war ein total gelungenes Projekt, welches jeden 
viel Spaß bereitet hat. 

Seebrise e.V. 
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Seebrise Aktion

Das Acrylhaus in Niebüll hat uns sehr viele Plexiglas-Scheiben 
geschenkt und auf eine schöne Größe zurechtgeschnitten. In 
den oberen Ecken wurden kleine Löcher von denen gebohrt 
und etliche Saugnäpfe haben sie uns dann mitgegeben. Die‐
ses wurde von den Kindern im Lübke-Koog schön bemalen 
und somit sind viele Fensterbilder für das Pflegeheim Nis Puk 
entstanden. Gerade in dieser Zeit ist es besonders wichtig, 
dass viel Abwechslung dort stattfindet. Danke an die Kids für 
die Gestaltung und danke an das Acrylhaus für die Spende. 

Seebrise e.V. 
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Seebrise Aktion

Adventskalender 

Auch in diesem Jahr gibt die Seebrise wieder Adventskalender aus. 

Wer noch nicht weiß wie es funktioniert, hier eine kleine Erklärung. 

Jeder Adventskalender wird mit einer Nummer versehen. Die Seebri-

se verteilt jeden Tag auf 10 Geschenke eine Nummer. Ebenfalls wer-

den pro Tag 10 Nummern gezogen. Diese Nummern werden auf der 

Homepage von Emmelsbüll-Horsbüll veröffentlicht. Außerdem läuft 

ein Tonband unter der Telefonnummer: 04665 - 808. 

Wurde nun die Nummer von dem eigenen Kalender gezogen, kann 

man bei Doris Christiansen das Geschenk ab 15.00 Uhr abholen. Bei 

der Abholung bitte an die Maske und den nötigen Abstand denken!

Seebrise e. V. 
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Seebrise Aktion
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Sozialverband
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Bürgerstiftung

An alle Eltern von Schulanfängern und Übergangskindern des 
Schuljahres 2021/22 in der Gemeinde Emmelsbüll-Horsbüll. 

Schultaschenprojekt für das Schuljahr 2021/22 

Liebe Eltern, 

der Stiftungsrat der Bürgerstiftung Emmelsbüll-Horsbüll hat 
sich für das kommende Schuljahr zum Ziel gesetzt, die An- 
schaffung von Schultaschen finanziell zu unterstützen. Der Er- 
werb einer neuen Schultasche ist mittlerweile eine kostspielige 
Angelegenheit, wobei es jedoch zum Wohle der Kinder, die die 
Ranzen über Jahre auf dem Rücken tragen, wichtig ist, hier 
nicht am falschen Ende zu sparen. 

Mit diesem Projekt möchten wir einen kleinen Beitrag zur Bil- 
dungs- und Gesundheitsförde-
rung in unserer Gemeinde leis-
ten. Angesprochen sind alle El-
tern von Kindern, die im kom-
menden Schuljahr eingeschult 
werden oder die von der Grund-
schule an eine weiterführende 
Schule wechseln. Wir möchten 
jede neu erworbene Schultasche 
mit einem Anteil von 75 % för-
dern. 
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Bürgerstiftung

Was ist zu tun? 

Eltern und Kinder, die an diesem Projekt der Stiftung teilnehmen 

möchten, können sich telefonisch oder per Mail melden bei: 

Judith Horn

c/o Amt Südtondern, Marktstraße 12 , 25899 Niebüll Tel.: 04661 – 

601 412 oder

E-Mail: judith.horn@amt-suedtondern.de 

Bitte melden Sie sich bis zum 15 Januar 2021. Sie wird eine Na-

mensliste erstellen und alle Interessierten später direkt über das wei-

tere Vorgehen informieren. 

Da wir anschließend gerne in der örtlichen Presse über unser Projekt 

berichten möchten, wäre es schön, wenn sich die Kinder für die Teil-

nahme an einem gemeinsamen Fototermin, der dann gesondert mit-

geteilt wird, bereit erklären würden. Die Teilnahme an dem Termin 

ist natürlich keine Voraussetzung für eine Kostenbeteiligung der 

Bürgerstiftung. 

Es grüßt Sie herzlich 

der Stiftungsrat der

Bürgerstiftung Emmelsbüll-Horsbüll 
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Kirche

Die evangelische Kirchengemeinde Emmelsbüll-Neugalmsbüll, 
Horsbüll und Klanxbüll lädt ein:

Nikolausgottesdienste am 6.12. um 9.30 Uhr in Horsbüll und 
11.00 Uhr in Emmelsbüll. Im Anschluss an die kurzen Gottes‐
dienste für Erwachsene wie Kinder gleichermaßen, in denen 
es um die Geschichte des Heiligen Nikolaus geht, hoffen wir 
auch auf Besuch des Nikolaus vor der Kirche! Dies wird dann 
ab 10.00 Uhr in Horsbüll und gegen 11.35 in Emmelsbüll sein. 
Man kann natürlich auch direkt zum Nikolaus kommen. Für die 
Kinder gibt es bestimmt ein Nikolausgeschenk. 

Weihnacht im Lübke-Koog: am 19.12. um 16.00 Uhr an den 
bemalten Fenstern am DGH Lübke-Koog – Aktion mitinitiiert 
von der Seebrise e.V.

Weihnachtsgottesdienste an besonderen Orten:

4. Advent, 20.12., 16.00 Uhr: Weihnachtsgottesdienst mit 
Krippenspiel im Agathenhof bei Familie Petersen in der Reit‐
halle, Osterklanxbüll 14
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Kirche

24. Dezember:

Neugalmsbüll: Heilig Abend, 14.00 Uhr, in der Halle im Nor‐
dersten Weg 3, Familie Petersen

15.30 Uhr Emmelsbüll, Kirche – mit Birgit Deussing und den 
Chorkindern

17.00 Uhr Horsbüll, Reithalle von Familie Volquartsen, Hors‐
büller Weg 97

22.00 Uhr Christnacht in Klanxbüll, Kirche

1. Feiertag, 17.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst, Kirche Em‐
melsbüll

Silvester, 31.12., 16.00 Uhr: Rummelpottgottesdienst in Hors‐
büll, Kirche: alle dürfen verkleidet kommen!

Außerdem lädt die Kirchengemeinde ein zu einer Aktion: 

Hoffnungsleuchten unserer Nordkirche. Liebe Kinder, bastelt 
einen Stern, hängt ihn an einem Fenster oder im Garten oder 
irgendwo sichtbar auf und schickt Pastor Rohrmann ein Bild, 
gerne per Mail: pastor.rohrmann@kirche-nf.de – alle, die ein‐
senden dürfen sich im Dezember im Pastorat als kleines Dan‐
keschön ein neues Glupschie-Kuscheltier aussuchen!
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Bürgerwindpark

Neuigkeiten	aus	den	Bürgerwindparks	in	Emmelsbüll-

Horsbüll

Hallo liebe Leserinnen und Leser des Nordseespiegel,

in dieser Ausgabe möchte ich über zwei Themen berichten.

Erweiterung des Windparks um eine 9te Anlage 

Im großen Windpark werden wir zu den 8 bisherigen Anlagen 
eine 9te Anlage dazu bauen.

Der Standort befindet sich an der östlichen Gemeindegrenze 
zum Stadtgebiet Niebüll.
Die Planung läuft bereits seit 2 Jahren und die Baugenehmi‐
gung wurde uns im Mai 2020 erteilt. Vorher waren im Zuge 
des Bauantragverfahrens umfangreiche Umweltgutachten, so‐
wie Boden-, Schall- und Schattenwurfgutachten erforderlich.
Die 9te Anlage wird wie alle anderen Anlagen eine Gesamthö‐
he von 150 Meter haben.

Neu ist auch für uns die Beteiligung an dem Ausschreibungs‐
verfahren der Bundesnetzagentur. Hier haben wir ein Gebot 
abgegeben und letztlich auch in der Ausschreibung im Juni 
2020 einen Zuschlag erhalten.

Schwierig war die Suche nach einem geeigneten Windkraftan‐
lagenhersteller. Die Fa. Senvion ist ja in die Insolvenz gegan‐
gen. Wir haben uns jetzt für eine Windkraftanlage der Fa. Nor‐
dex entschieden.

Die Kaufverträge sind unterzeichnet und wir beginnen nun mit 
dem Wegebau und der Errichtung des Kranstellplatzes.
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Bürgerwindpark

Die Inbetriebnahme der Windkraftanlage ist für Sommer bis 
Herbst 2021 geplant.

Die Insolvenz der Fa. Senvion hat für den Betrieb der Anlagen 
in unseren Bürgerwindparks keine negativen Auswirkungen 
gebracht. Wir haben sogenannte Vollwartungsverträge, in de‐
nen die Wartung und die Reparatur sowie Ertragsausfall abge‐
sichert sind.

Diese Vollwartungsverträge wurden von der Fa. Siemens-Ga‐
mesa voll umfänglich übernommen.

Auch kommen die Techniker weiterhin vom Stützpunkt aus 
Enge-Sande.
Immer wenn ein weißer Sprinter an einer unserer Anlagen 
steht, sind Techniker in den Windkraftanlagen um Wartung und 
Reparaturen vorzunehmen. 

Bedarfsgerechte Nachtkennzeichnung

Hier geht es um das rote Blinkfeuer unserer Windkraftanlagen. 
In Deutschland müssen alle Windkraftanlagen mit einer Ge‐
samthöhe von über 100 Meter mit einem roten Gefahrenfeuer 
ausgestattet sein. Dadurch werden 
Flugzeuge und Helikopter bei Dunkel‐
heit gewarnt.

Die roten Blinkfeuer sind für viele 
Menschen störend und es hat deswe‐
gen viel Kritik gegeben. Der Gesetzgeber schreibt jetzt vor 
dass bis Ende 2022 alle Windkraftanlagen mit einer Technik‐
ausgestattet werden müssen, die nur noch dann das rote 
Blinkfeuer schaltet wenn tatsächlich ein Flugzeug oder Heliko‐
pter über dem Windpark fliegt.
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Bürgerwindpark

Im Jahr 2022 müsste der Umbau aller Windparks fertig sein. 
Wir investieren hier ca. 20.000€ je Windkraftanlage, und sind 
überzeugt davon, dass diese Investition zu einer noch besse‐
ren Akzeptanz der Windkraft beiträgt.

Zum Schluss noch ein kleiner Tipp: Durch die Förderung der 
Bundesregierung ist es mittlerweile sehr interessant ein E-
Auto zu leasen oder zu kaufen. 

Im Namen der Geschäftsführungen beider Windparks wün‐
sche ich Ihnen trotz Corona eine besinnliche Advents- und 
Weihnachtszeit. Vor allem wünsche ich Ihnen und uns viel Ge‐
sundheit.

Mit freundlichen Grüßen

Wolfgang Stapelfeldt
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Ein Kleidermarkt in Corona-Zeiten?

Eine Veranstaltung nach der anderen, mittlerweile leider auch 
bei uns, fiel den Coronabeschränkungen zum Opfer. Einen 
Kleidermarkt in diesen merkwürdigen Zeiten auf die Beine zu 

stellen, schien unmöglich. 
Doch das Team mit vielen 
motivierten Kindergarten‐
müttern wollte unbedingt 
zeigen, dass dies auch in 
diesem Jahr möglich ist. 
So wurde schon ab Sep‐
tember eifrig geplant und 
überlegt, wie sich so ein 
Vorhaben sicher umset‐
zen lässt. Herausgekom‐
men ist ein Konzept, dass 

sogar noch über den geforderten Auflagen lag und voll 
aufging. Vorher sorgten jedoch am Freitag und Samstag viele 
fleißige Helferhände 
in stundenlanger Ar‐
beit dafür, dass Klei‐
dungsstücke auf Ti‐
schen, mit ausrei‐
chend Abstand, toll 
sortiert und herge‐
richtet wurden. Un‐
zählige Kinderschu‐
he, Spielzeuge, Kin‐
derwagen und noch 
vielem mehr, mach‐
ten das reichhaltige 
Angebot komplett.   
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Schon vor der offiziellen Eröffnung des Kleidermarktes bildete 
sich eine lange Schlange von Besuchern. Ausreichend Desin‐
fektionsmittel, eine strenge Begrenzung der Personenzahl in 
der Halle, ein Einbahnlaufsystem und Aufsichtspersonen, 
sorgten dabei für ein sicheres Gefühl beim ausgiebigen Stö‐
bern in den Bergen von Kinderkleidung, Auch das reichhaltige 
Kuchenbuffet to-go wurde gern angenommen und trug zu dem 
großen Erfolg dieses Events bei. Eine tolle Summe kam dabei 
zusammen, die der Kindergarten zukünftig wieder für Ausflüge 
und Anschaffungswünsche verwenden kann! 
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WestWind Orchester

Liebe Leserinnen und Leser,

natürlich hatten wir auch darauf 
gehofft, dass dieser blöde Virus 
uns bald wieder aus seinen Fän‐
gen lässt und wir alle wieder uneingeschränkt das tun können, 
was wir gerne möchten – bei uns natürlich: MUSIK machen!

Diese Hoffnung hat sich 
leider nicht erfüllt und wir 
haben alle noch eine lan‐
ge Zeit mit Einschränkun‐
gen vor uns. 

Wir hatten so viel vor in 
diesem Jahr 2020. Wir 
waren bereits für viele tol‐
le Auftritte gebucht, woll‐
ten mit dem gesamten Or‐
chester zu Pfingsten nach 
Belgern (Nordsachsen) 

fahren, um dort eine Partnerschaft mit einem anderen Orches‐
ter zu begründen und freuten uns natürlich auf unsere beiden 
großen Konzerte Ende März. Leider ist alles der Pandemie 
zum Opfer gefallen.

Noch am 8. März konnten wir mit einem tollen Stand auf der 
Ehrenamtsmesse im Amt Südtondern neben unserer eigenen 
Präsentation noch Werbung für unsere beiden Konzerte Ende 
März in Niebüll und Emmelsbüll machen. Wir hatten tolle Ge‐
spräche und konnten unsere Flyer und Konzertankündigung 
reichlich verteilen.

Vom 13. März bis 15. März stand dann zur Konzertvorberei‐
tung unser jährliches Probenwochenende in Borgwedel an. 
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WestWind Orchester

Die Virus-Lage verschlechterte sich bereits kurz vor diesem 
Wochenende, dennoch fuhren die meisten von uns wie ge‐
plant in die Jugendherberge. Da die Lage sich dann aber der‐
art zuspitzte, haben wir das Probenwochenende am Samstag‐
abend vorzeitig abgebrochen und sind nach Hause gefahren. 
Ab dem 16. März folgte dann der erste Lockdown, verbunden 
mit der Einstellung u.a. sämtlicher kultureller Veranstaltungen.  
Somit wurden auch unsere Konzerte leider nichts und die ers‐
ten Auftritte wurden abgesagt, im Laufe der Zeit dann auch 
alle anderen! 

Das bringt keinen Spaß!!! 

Viele Wochen „verharrten“ wir dann in Wartestellung. Uns 
fehlte unser regelmäßiger Probenabend am Mittwoch mit Mu‐
sik, dem Spaß und Schnack mit den anderen. Keine schöne 
Zeit, wenn man so viel Freude an seinem Hobby hat!

Aber dann, am 05. August trafen wir uns alle im Herrenkoog 
auf einem Resthof wieder, um draußen bei bestem Sommer‐
wetter mit entsprechender Abstandsregelung endlich wieder 
Musik machen zu können. Die Vorfreude auf diesen Re-Start 

war schon Tage vorher in 
unserer WhatsApp Grup‐
pe zu verfolgen und so er‐
lebten wir dann einen tol‐
len musikalischen Pro‐
benabend, in dem es ein‐
fach nur darum ging, ge‐
meinsam Musik zu ma‐
chen und uns wieder zu 
sehen.
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WestWind Orchester

Solch schöne Abende durften wir dann bei schönem Wetter ei‐
nige weitere male erleben, bis es dann witterungsbedingt auf 
den großen Heuboden ging. Auch hier konnten wir unter Wah‐
rung der Abstandsregelung neue Stücke proben und gemein‐
sam musizieren.

Als dann Ende September die Corona Zahlen wieder deutlich 
angezogen haben, insbesondere dieses Mal auch im Kreis NF, 
haben wir dann sofort von uns aus den Probenbetrieb zum 
Schutz aller wieder eingestellt und bis heute nicht wieder auf‐
nehmen können. Bis zum Jahresende wird es auch nichts 
mehr werden, wie das Jahr 2021 beginnt oder verläuft bleibt 
abzuwarten – leider.   
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WestWind Orchester

HILFE: WIR SUCHEN im Raum Südtondern eine vorüberge‐
hende witterungsunabhängige Probenmöglichkeit, wo wir die 
Abstandsregelungen einhalten können. Wer uns einen großen 
beheizten Raum, Halle oder andere Möglichkeit zur Verfügung 
stellen kann, meldet sich bitte unter der unten angegebenen 
Telefonnummer. Derzeit könnten wir nämlich die uns zur Verfü‐
gung stehenden Räumlichkeiten wegen der zu geringen 
Raumgrößen leider nicht nutzen! Bitte helft uns, damit wir wie‐
der musikalisch loslegen können, sobald die aktuelle Lage es 
wieder erlaubt.

Passt alle auf Euch auf und bleibt Gesund!!!         

WestWind-Orchester Südtondern 
Ralf Boysen
1. Vorsitzender
Tel.: 04661-4092
Internet: www.westwind-orchester.de
Email: info@westwind-orchester.de 
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Gedicht

Wer hamstert so spät bei Nacht und Wind?
Es ist der Deutsche, der wieder spinnt.
Er hat die Nudeln wohl in dem Arm, und 
Klopapier, für seinem Darm.

Mein Sohn, was birgst du so bang dein Gesicht?

Siehst Vater, du, denn Nachrichten nicht?
Die Pandemie von Corona sie naht…
Mein Sohn Hygiene dich bewahrt.
Mein Vater, mein Vater doch hörest du nicht
wie die Grundversorgung
zusammen bricht?

Sei ruhig, bleibe ruhig mein Sohn…
es reicht die Seife zur Desinfektion.

Mein Vater, mein Vater, und siehst du nicht dort….
Mehl und auch Nudeln, sind längst schon fort.
Mein Sohn, mein Sohn bedenke wir geh´n
Nicht gleich für Jahrzehnte in die Qurantä´n.
Bleib ruhig, bleibe besonnen mein Kind,
wenn beim Händewaschen wir sorgsam sind,
dann leiden wir alle auch keine Not,
also horte nicht Klopapier, wie ein Idiot.

Unbekannter Autor
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Ein Professor der Mathematik schrieb Folgendes an die 
Tafel:

Erst erscholl leises Gekicher, dann lachten viele der 
Student*Innen los, weil der Professor sich offensichtlich ver‐
rechnet hatte.

Irgendwann lachte der ganze Raum.

Der Professor wartete, bis Alle wieder still waren. Dann sagte 
er:

"Ich habe diesen Fehler absichtlich gemacht, um ihnen etwas 
zu demonstrieren. Ich habe neun Aufgaben richtig gelöst, und 
nur einen Fehler gemacht. Statt mir zu gratulieren, dass ich 
neun von zehn Aufgaben richtig gelöst habe, haben sie über 
meinen einen Fehler gelacht. 
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Und damit zeigen sie sehr deutlich, wie unser Bildungssystem 
funktioniert. Und das ist sehr traurig, aber leider wahr. Wir le‐
ben eine Fehlerkultur, die dazu führt, dass Menschen verletzt 
und teils sogar gedemütigt werden, nur, weil sie sich mal irren. 
Wir müssen lernen, Menschen für ihre Erfolge zu loben, und 
auch, sie für ihre kleinen Fehler zu schätzen.

Glauben sie mir, die meisten Menschen machen viel mehr 
richtig, als falsch. Und dennoch werden sie nach den wenigen 
Fehlern beurteilt, die sie machen. Ich möchte ihnen damit na‐
helegen, dass es gut ist, mehr zu loben, und weniger zu kriti‐
sieren. Daraus resultiert nämlich noch so viel mehr. Mehr Zu‐
neigung, mehr liebevolles Miteinander, und weniger Gehässig‐
keit. In diesem Sinne, kommen sie gut nach Hause."

Damit nahm er seine Unterlagen und verließ den Saal. Es 
blieb noch lange recht still nach diesen Worten. Die meisten 
Studentinnen nickten und sprachen leise über das eben Ge‐
hörte. Und nicht wenige von Ihnen haben verstanden, dass die 
Lektion, die sie gerade gelernt haben, viel wichtiger war, als 
das Ergebnis von 10x9.

(Autor unbekannt)
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DRK

DRK-Emmelsbüll-Horsbüll

Der geplante Adventnachmittag am 6. Dez. muss aus-

fallen. 

Auf Grund der Situation durch das Corona-Virus, ist es 

leider nicht möglich für das Jahr 2021 einen Termin-

plan zu erstellen. Veranstaltungen werden rechtzeitig 

bekannt gegeben. 

Wir wünschen allen eine schöne Adventzeit, besinnli-

che Weihnachten und ein gesundes neues Jahr.

Heide Marie Sänger
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Rätsel

Der Gewinner oder die Gewinnerin erhält einen 10,00 € Gut-
schein.
Die Gewinnerin des Rätsels aus dem letzten Nordseespiegel 
ist Anke Plettner. Sie erhält einen 10,00 € Gutschein. 

Herzlichen Glückwunsch.
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